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Transcription

Image 1

Karlsruhe, 30.12.37.

Lieber Max!

Die letzte ruhige Abendstunde das sich drückenden Jahres benutzten wir dazu, Dir fuer das

Neue Jahr die herzlichsten Glückwünsche zu senden. Möge es Dir in der Neuen Welt nur

Gutes bringen, besonders in Deiner Arbeit Befriedigung und Erfolg. Ich lese immer mit

großem Interesse Deine Briefe und bedauere nur, von den technischen Sachen zu wenig zu

verstehen,

Image 2

(page 2)

nun mir im Bild von Deiner Tätigkeit machen zu können. Hoffentlich hast Du Doch schon

soweit akklimatisiert, dass die Kälte Dir nicht allzu beschwerlich ist.

https://digital.sciencehistory.org/works/vnsibej


Von uns und unser nun allmählichen Stempel „Marianne“ bekommenden Wohnung und

Einrichtung, die sehr schön wird, soll Dir die Schöpferin selbst berichten. Die Buben, die wie

Dir heute in Bildern vorführen können, sind alle fort: Walther im Schwarzwald mit

Image 3

(page 3)

anderen Jungen zum Skifahren, Wolfgang in Bleicherode und Peter in B Baden bei Frl.

Bielefeld. Du kannst Dur gar nicht vorstellen, wie ruhig es da im Hause ist; wir genießen

aber auch die Ruhe und feiern neuerdings (zum wievielten Male?) Flitterwochen!

Nun sei für heute vielmals gegrüßt

von Deinem Viktor.

Mein liebes Jungel! Auch von mir ein herzliches Neujahrs Kussel. Alles erdenkliche

Image 4

(page 4)

Gute für Dich. Meinen Weihnachtsbrief hast Du hoffentlich erhalten. Für heute nur innige

Grüße

von Deiner Schwester Marianne.

Beiliegend:

1.) 3 Bilder: Walther, Wolfgang, Peter

2.) Wolfgangs Spatzengeschichte

3.) Antwortscheine


